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Freilandhaltung: Hennen haben Auslauf-
flächen im Freien.
Bodenhaltung: Hennen haben ein freies 
und geschütztes Bewegungsumfeld im 
geschlossenen Stall, dort sind Sitzstangen 
und Legenester in mehreren Ebenen über-
einander.
Kleingruppenhaltung: Haltung in Käfigen 
mit Nest- und Sitzstangenbereich in streng 
vorgegebenen Größen.

Durch die vier Haltungsformen können die 
Tiere ihre arteigenen Verhaltensweisen, 
wie zum Beispiel Scharren und Ruhen auf 
höheren Plätzen, unterschiedlich gut aus-
leben.

Eierverpackungen müssen mit bestimm-
ten Angaben gekennzeichnet sein.

Gewichtsklassen
	XL – sehr groß, 73 g und darüber
	 L – groß, unter 73 g bis 63 g
	M – mittel, unter 63 g bis 53 g
	 S – klein, unter 53 g

Flüssigei und Trockenei sind länger haltbar 
und können gut dosiert werden, weshalb 
sie in Großküchen oft eingesetzt werden.

Inhaltsstoffe von Eiern: Eier enthalten vor 
allem Wasser, biologisch hochwertiges Ei-
weiß (s. S. 65); im Eigelb sind Fett, Lecithin 
und Cholesterin enthalten. Mineralstoffe 
wie Schwefel, Phosphor, Eisen und Calcium 
sind enthalten (s. S. 69). Insbesondere Eigelb 
enthält die Vitamine A, B, D, und E (s. S. 68). 
Damit ist Eigelb deutlich nährstoffreicher 
als Eiklar.

	 1 = Haltungsform: Freilandhaltung
	 DE = Mitgliedsstaat: Deutschland
	 13 = �Bundesland Mecklenburg-Vorpommern
	83331 = Betriebs- und Stallnummer
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Legende für die Haltungsformen:
	0 = ökologische Haltung
	1 = Freilandhaltung
	2 = Bodenhaltung
	3 = Kleingruppenhaltung
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